
FOLLOW ME!?
Christfluencerinnen und -fluencer  
zwischen Inspiration und Manipulation

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege,

fast 15 Jahre konnten wir den Facharbeitswettbewerb 
Religion ausrichten. Im Rahmen dieses Wettbewerbs 
wurden herausragende Fach- und Projektarbeiten, die 
in den Fächern Evangelische und Katholische Reli-
gionslehre entstanden sind, im Rahmen einer dreitä-
gigen Facharbeitsakademie gewürdigt. Leider zeichnet 
sich in den letzten Jahren ein massiver Rückgang der 
Anzahl dieser Arbeiten ab.

Grund genug, das Konzept dieser Veranstaltung zu 
verändern, denn nach wie vor ist das eigentliche 
Ziel der Akademie aktuell: engagierte Schülerinnen 
und Schüler im Fach Religion zusammenzubringen, 
gemeinsam arbeiten zu lassen und ihnen zusammen 
mit Vertreterinnen und Vertretern der theologischen 
Fakultäten in einer Akademie die Vielfalt des Fachs 
und seine Bedeutung in einer sich stark wandelnden 
Welt zu zeigen.

Die Stiftung zur Ausbildung katholischer Geistlicher im 
Bistum Münster hat sich bereit erklärt, die Neuaufstel-
lung der Akademie finanziell abzusichern.

Auf Instagram, TikTok und YouTube sprechen immer 
mehr Menschen über Glauben, Sinn und Werte.  
Social Media ist dabei längst kein vom Alltag getrenn-
ter Raum mehr, sondern eng mit analogen Lebenswel-
ten verwoben. Es kann ein Ort für ehrlichen Austausch 
und authentisch gelebten Glauben sein – aber auch 
für Vereinfachungen, Inszenierung und problemati-
sche Einflussnahme. Besonders sogenannte Christflu-
encer/innen prägen die Wahrnehmung von und den 
Diskurs über Religion.

In der Akademie 2026 fragen wir, welche Chancen und 
Herausforderungen sich aus dem Zusammenspiel von 
Social Media und Religion ergeben, wie diese Entwick-
lungen theologisch eingeordnet werden können und 
wie sie sich mit Blick auf die eigene Biografie, Glau-
bensgeschichte und Medienerfahrungen reflektieren 
lassen, um einen verantwortungsvollen Umgang mit 
religiösen Inhalten auf Social Media zu entwickeln.

Und nun kommen Sie ins Spiel: Wir möchten Sie 
bitten, dieses Angebot  besonders am Fach Religion 
interessierten Schülerinnen und Schülern bekannt zu 
machen und diese zur Anmeldung zu ermutigen. 

Begleitend wird zur Thematik der Akademie auch eine 
Fortbildung für Lehrkräfte, deren Schülerinnen und 
Schüler an der Akademie teilnehmen, angeboten. 
Diese findet am Vormittag des 8. Juli 2026 statt. Ab-
gerundet wird die Veranstaltung durch einen Festakt, 
während dem die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ihre gemeinsame Arbeit an den Tagen der Akademie 
vorstellen. Hierzu sind neben Vertreterinnen und Ver-
tretern aus Universität, Kirchen und der staatlichen 
Schulbehörde ganz besonders die Eltern sowie die 
unterrichtenden Lehrkräfte eingeladen.

Den Anmeldeschluss und weitere Formalia zur Teil-
nahme an der Akademie entnehmen Sie bitte diesem 
Flyer.

Mit herzlichen Grüßen im Namen der  
Veranstalter

PFARRER RALF FISCHER 
Pädagogisches Institut der 
Evangelischen Kirche von Westfalen

ALISSA GEISLER
Katholisch-Theologische Fakultät  
der Universität Münster

DR. HEIKO OVERMEYER	  
Bischöfliches Generalvikariat Münster

LUISA WELLEMS
Evangelisch-Theologische Fakultät  
der Universität Münster
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6. bis 8. Juli 2026  |  Münster



ADRESSATEN 
Angesprochen werden Schülerinnen und Schüler mit 
besonderem Engagement in den Fächern Evangelische 
oder Katholische Religionslehre.  
Sie sollten Interesse an aktuellen theologischen Frage-
stellungen, Freude am gemeinsamen Denken und 
Diskutieren und Interesse an der Begegnung und der 
gemeinsamen Arbeit mit jungen Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern der theologischen Fakultäten 
mitbringen. 

ABSCHLUSS 
Den Abschluss der Akademie bietet ein feierlicher 
Abschlussnachmittag, an dem die Arbeit der drei 
Akademietage vorgestellt werden soll. Hierzu sind 
neben Vertreterinnen und Vertretern der Kirchen,  
der staatlichen Behörden und den unterrichtenden 
Lehrerinnen und Lehrern besonders die Eltern der 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler eingeladen.

BEWERBUNG 
Die Bewerbung erfolgt in Form eines Anschreibens, in 
dem sich die Schülerin/der Schüler kurz vorstellt und 
kurz begründet, warum sie/er sich für die Teilnahme 
an der Akademie interessiert. Zudem soll angegeben 
werden, welche Lehrkraft das Fach Evangelische oder 
Katholische Religionslehre unterrichtet. Diese Bewer-
bung ist zu senden an:

Universität Münster 
Institut für Religionspädagogik und  
Pastoraltheologie 
Robert-Koch-Straße 40 
48149 Münster 
Fon 0251 8329220 
alissa.geisler@uni-muenster.de

Anmeldeschluss: 3. Mai 2026

VERANSTALTER

	 Bischöfliches Generalvikariat Münster  
	 Fachbereich Schule, Hochschule, Bildung

	 Evangelische Kirche von Westfalen

	 Katholisch-soziale Akademie Franz Hitze  
	 Haus, Münster

	 Katholisch-Theologische Fakultät der 
	 Universität Münster

	 Evangelisch-Theologische Fakultät der 
	 Universität Münster

	 in Zusammenarbeit mit der  
	 Bezirksregierung Münster

KOSTEN

Die Kosten für die Akademie werden von der
Stiftung zur Ausbildung katholischer Geistlicher
im Bistum Münster übernommen.

„Die Menschen aus
dem Sumpf der
Propaganda zu 
befreien, ist meiner 
Meinung nach eines 
der Hauptziele der 
Bildung. (...) Die Auf-
gabe der Bildung
besteht also darin, 
den Menschen zu 
lehren, intensiv und 
kritisch zu denken.“

MARTIN LUTHER KING JR.

ANMELDUNG HINWEISE


